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Ein Bankier ist ein Mensch, der seinen Schirm
verleiht, wenn die Sonne scheint, und der ihn
sofort zurückhaben will, wenn es zu regnen

beginnt.
Twain

Kein Geld ist vorteilhafter angewandt als das,
um welches wir uns haben prellen lassen;
denn wir haben dafür unmittelbar Klugheit

eingehandelt.
Schopenhauer

NEBELSPALTER Nr. 43, 1981



Keine Festung ist so stark,
dass Geld sie nicht einnehmen kann.

Cicero

I

Auch selbst den weisesten unter den
Menschen sind die Leute, die Geld bringen,

mehr willkommen, als die, die welches holen.

Lichtenberg

Hättest du Geld: du würdest dich kaum
kennen;

Hättest du keins: niemand würde dich
kennen.

Spanisch
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